Sehr geehrte Damen und Herren.
 
Nachfolgende Pressemitteilung sende ich Ihnen mit der Bitte um Berichterstattung in einer Ihrer Ausgaben.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Thomas Schlick
Frauenteichstraße 46
[bookmark: _GoBack]38440 Wolfsburg
Mobil-Tel.: 01755994689
Homepage: www.jujutsu-wolfsburg.de
 
 
Text der Pressemitteilung:
  
 
Bericht vom Jubiläums-Landeslehrgang Ju-Jutsu-Technik in Wolfsburg vom 05.10.2013:

Am Samstag, den 05.10.2013 fand im Dojo des VfL Wolfsburg e.V. ein Landeslehrgang statt.
Ausrichter war der Niedersächsische Ju Jutsu Verband e.V. (NJJV)
Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens der Ju-Jutsu-Sparte des VfL Wolfsburg trafen sich 62 Sportler um unter der Leitung von Andreas Güttner (4.Dan Ju-Jutsu) neue Techniken in der Abwehr von Messer- und Stockangriffen zu erlernen.
Obwohl sich die Anfahrt bedingt durch das parallel stattfindende Fußballspiel-Derby des VFL gegen die Eintracht aus Braunschweig schwierig gestaltete und in den letzten Wochen schon einige Waffen-Lehrgänge in der Region stattfanden, war das Interesse an diesem Lehrgang sehr groß und die Matten voll belegt, was VfL Trainer Raffaele Margiotti, sichtlich freute. „Ich bin ganz aufgeregt, weil wir eine solch positive Beteiligung haben“, ließ der Trainer wissen.
Nach einer kurzen Aufwärm-Einheit starteten die Teilnehmer in Zweiergruppen durch und übten das Ausweichen und die Entwaffnung nach einem Stockangriff. Wenige aber intensive Techniken, verlangten von den Sportlern eine gute Kondition, sodass alle schnell ins Schwitzen kamen.
Im Laufe des Lehrgangs wurde der Schwierigkeitsgrad immer weiter erhöht, sodass aus den Grundübungen sehr agile Angriffs- und Verteidigungsabläufe wurden. „Diese Drills kann man im täglichen Training im Verein immer weiter steigern und so den Übungspartner an seine Grenzen bringen“ erklärte der Lehrgangsleiter. „Denn auf die Schnelligkeit und das richtige Reagieren auf Finten und verkettete Angriffe (Serien von versch. Angriffen hintereinander) aus verschiedenen Angriffswinkeln  kommt es an“ so Andreas Güttner weiter. Im Zweiten Teil des Lehrgangs wurde dann auf die Abwehr von Messerangriffen eingegangen. Hier war das Weiterleiten der Waffe mit dem Dreierkontakt und das Kontrollieren des Angriffsarmes wichtige Übung. Auch hier galt das Muster: Grundsätzliche Technik im Drill immer komplexer werden zu lassen, bis sich ein schneller, fließender Angriffs- und Verteidigungsablauf ergab. 
Die Teilnehmer bedankten sich zum Ende des Lehrgangs mit großem Applaus bei Andreas Güttner und waren mit dem Ablauf und den Übungen sehr zufrieden.
Ein rundum gelungener Lehrgang, der beim nächsten Mal jedoch lieber auf ein Derby-freies Wochenende fallen sollte. 

 
 Die Ju-Jutsu-Gruppe feiert dieses Jahr ihr 20-jähriges Bestehen:
20-Jahre Ju-Jutsu beim VfL Wolfsburg!
Im Jahre 1993 gründete Peter Fischer (2.Dan Ju-Jutsu, Foto anbei) unsere Gruppe.
Schon damals verständigte man sich darauf, das Ju-Jutsu als Zweitsportart in der Judosparte unter einem gemeinsamen Vorstand beim VfL geführt werden sollte.
Eine Regelung, die heute- 20Jahre danach- immer noch besteht und sich als sehr bewährt erwiesen hat. 
Judoka und die Ju-Jutsuka teilen sich nicht nur die Halle, sondern auch ihre Grundhaltung mit Werten wie Ehrlichkeit, Respekt, Fairness, aber auch Wettkampf und hartes Training.
So hat Peter Fischer nicht nur viele Jahre als Ju-Jutsu-Trainer der Gruppe Leben eingehaucht, sondern hat auch gleichzeitig unter Alfred Schurawski Judo trainiert.
2007 übergab er das Training an seinen langjährigen Freund und Trainingskollegen Raffaele Margiotti (2.Dan Ju-Jutsu), trainiert aber immer noch fleißig mit und unterstützt das Training von Zeit zu Zeit.
Zwischenzeitlich wurde das Trainingsangebot immer mehr erweitert.
Vielen Dank an Peter Fischer und Raffaele Margiotti für die geleistete Arbeit für unseren Sport auf diesem Wege!


